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Vertrag über die Übernahme des Geschäftsbetriebs der
WTG Wirtschaftsförderungs- und Tourismusgesellschaft 

Rottenburg am Neckar GmbH i. L.

1. WTG Wirtschaftsförderungs- und Tourismusgesellschaft Rottenburg am 
Neckar GmbH i. L. mit dem Sitz in Rottenburg am Neckar, eingetragen im 
Handelsregister des Amtsgerichts Stuttgart unter HRB 390484, vertreten durch die 
Liquidatorin Marion Trieß

- nachfolgend „WTG“ oder „Verkäuferin“ genannt – 

2. Wirtschaft Tourismus Gastronomie Rottenburg am Neckar – Eigenbetrieb der 
Stadt Rottenburg am Neckar, vertreten durch die Betriebsleiterin

- nachfolgend „Käuferin“ genannt –

Präambel

Die WTG Wirtschaftsförderungs- und Tourismusgesellschaft Rottenburg am Neckar 
GmbH i. L. (nachfolgend „WTG“) befindet sich seit dem 01.01.2015 in Liquidation. 
Gesellschafter sind die Stadt Rottenburg am Neckar (Kernhaushalt) und der Handels- 
und Gewerbeverein 1856 e. V. Rottenburg am Neckar. Die Aufgaben werden zukünftig 
von der Stadt Rottenburg am Neckar über einen Eigenbetrieb nach dem 
Eigenbetriebsgesetz BW erfüllt. Der Geschäftsbetrieb wurde bereits zu Beginn des 
Jahres absprachegemäß durch die Käuferin übernommen und in den bisher von der 
Stadt Rottenburg am Neckar angemieteten Räumlichkeiten im Marktplatz 24 in 
Rottenburg am Neckar fortgeführt. Die Vertragsparteien haben eine Übernahme des 
Geschäftsbetriebs auf Basis der zu erstellenden Handelsbilanz zum Ablauf des 
31.12.2014 vereinbart. Die Handelsbilanz zum 31.12.2014 ist nun erstellt. Die Details 
der Übernahme fixieren die Vertragsparteien daher wie folgt:
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§ 1 Übernahme Geschäftsbetrieb, Stichtag

1. Die Käuferin übernimmt den Geschäftsbetrieb und die Aufgaben der WTG im 
Rahmen einer Geschäftsveräußerung im Ganzen mit Aktiven und den wesentlichen 
Passiven nach Maßgabe der nachstehenden Bestimmungen.

2. Die Übernahme erfolgt mit schuldrechtlicher Wirkung zum 01.01.2015 (Stichtag).

§ 2 Übernahme Geschäftsbetrieb, Kaufgegenstand

1. Anlagevermögen: Die Verkäuferin verkauft das Sachanlagevermögen an die 
Käuferin in Form der immateriellen Wirtschaftsgüter (Website und alle Rechte 
hieran) sowie der Betriebsausstattung und der geringwertigen Wirtschaftsgüter 
(Mobilfunktelefon) nach Maßgabe der Anlage 1 (Entwicklung des 
Anlagevermögens vom 01.01.2014 – 31.12.2014) im Wert von 9.051,00 EUR. 
Mitverkauft sind alle geringwertigen Wirtschaftsgüter und nicht aktiviertes 
Kleininventar, welches sich in den bisher genutzten Geschäftsräumen der WTG im 
Marktplatz 24 zum 01.01.2015 befunden hat. 

2. Vorräte: Die Verkäuferin verkauft an die Käuferin die zum 01.01.2015 in den 
Räumlichkeiten der WTG vorhandenen Vorräte (Warenbestand und Briefmarken) 
im Wert von 4.758,87 EUR.

3. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten: Die Käuferin übernimmt den 
Kassenbestand, die im Tresor befindlichen Schecks und die nachstehenden 
Guthaben bei Kreditinstituten mit folgenden Beständen zum Nennwert.

Bankinstitut Kontonummer Betrag EUR

Kassenbestand 521,97

Schecks 450,00

Voba HNR (Projekt Geschenkschecks) 416302602 155.647,11

Voba HNR (Projekt KIR) 416302041 7.759,91

Summe: 164.378,99
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Das Guthaben auf dem Konto 416302602 bei der Volksbank Herrenberg-Nagold-
Rottenburg wird in der Höhe übertragen, wie auch Verbindlichkeiten und 
Kulanzrückstellungen für Geschenkschecks übernommen werden.

Die Girokonten bei der Kreissparkasse mit der Kontonummer 2505194 (Fibu-Konto 
1200) und bei der Volksbank Herrenberg-Nagold-Rottenburg mit der 
Kontonummer 416302009 (Fibu-Konto 1210) wurden ohne Guthaben mit 
Nullsalden zur Fortführung der Kontonummern übernommen.

4. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten: Die WTG hat Vorauszahlungen geleistet, 
die handelsrechtlich die Folgejahre betreffend als aktive 
Rechnungsabgrenzungsposten erfasst sind. Die Käuferin hat aufgrund der 
unveränderten Betriebsfortführung zukünftig entsprechende Vorteile aus den 
zugrunde liegenden Rechtsverhältnissen. Die Käuferin übernimmt die zugrunde 
liegenden Vertragsverhältnisse von der Verkäuferin. Die Vertragsparteien sind sich 
einig, dass alle zukünftigen Vorteile aus den nachstehend aufgeführten 
Vorauszahlungen der Käuferin zustehen. Als Gegenleistung zahlt die Käuferin 
einen Betrag in Höhe der in der Handelsbilanz aktivierten Beträge wie folgt:

Rechnungsabgrenzungsposten Betrag EUR
CMT Folgejahr 5.500,00

Diverse Einträge und Anzeigen 150,00

Beiträge, Lizenzen Folgejahr 764,66

Wartung Innovaphone 2015 3.200,00

Summe: 9.614,66

§ 3 Rottenburger Geschenkschecks, Projekt KIR, Kautionen, 
Aufbewahrungspflichten

1. Die Verkäuferin hat im Rahmen der Wirtschaftsförderung Geschenkschecks 
ausgegeben, die bei Unternehmen der Stadt Rottenburg am Neckar eingelöst 
werden können. Die eingenommenen Gelder sind auf einem Treuhandkonto bei 
der Volksbank Herrenberg-Nagold-Rottenburg bis zu deren Einlösung geparkt. Die 
Unternehmen wiederum lösen die Geschenkschecks bei der Verkäuferin ein und 
erhalten einen entsprechenden Betrag von dem Treuhandkonto erstattet. Als 
Verbindlichkeit ist in der Handelsbilanz zum 31.12.2014 ein Betrag von 130.966,11 
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EUR passiviert, zudem eine Kulanzrückstellung für verjährte Geschenkschecks in 
Höhe von 24.681,00 EUR.

2. Die Käuferin wird das Geschenkschecksystem fortführen und hat diese Aufgabe 
bereits ab dem 01.01.2015 übernommen. Die Verkäuferin hat die Guthaben auf 
den beiden Treuhandkonten auf die Verkäuferin übertragen. Die Käuferin 
übernimmt alle bestehenden Verbindlichkeiten aus Geschenkschecks gegenüber 
den Inhabern. Die Verbindlichkeiten und die Kulanzrückstellung werden mit ihren 
handelsbilanziellen Werten zum 31.12.2014 bei der Kaufpreisberechnung in Abzug 
gebracht. Der Vorteil aus eventuell künftiger Nichteinlösung von Geschenkschecks 
steht der Käuferin zu.

3. Die Käuferin übernimmt alle Aufgaben und Verpflichtungen aus und im 
Zusammenhang mit dem Geschenkschecksystem, insbesondere die Verpflichtung 
auf Einlösung ausgegebener Geschenkschecks, und stellt die Verkäuferin 
hinsichtlich jeglicher Inanspruchnahme im Zusammenhang mit dem 
Geschenkschecksystem und der bereits erfolgten und zukünftigen Ausgabe von 
Geschenkschecks vollständig frei.

4. Die Käuferin führt das gemeinsam mit der Stadt Rottenburg am Neckar und dem 
Handels- und Gewerbeverein 1856 e. V. aufgelegte Projekt KIR (Kaufhaus 
Innenstadt Rottenburg am Neckar) als neuer Treuhänder fort. Die Verkäuferin 
verwaltet als Treuhänderin projektbezogene Gelder auf dem Treuhandkonto 
Volksbank Herrenberg-Nagold-Rottenburg (Kontonummer 416302041 mit 
Kontostand zum 31.12.2014 in Höhe von 7.759,91 EUR). Zudem wurde 
treuhänderisch Inventar für das Projekt angeschafft (3 Bänke mit Lehne, 
Inventarnummer 0400/023002, mit Buchwert zum 31.12.2014 in Höhe von 4.385,00 
EUR). Die Bänke sind in der Anlage 1 (Verzeichnis des Anlagevermögens) 
enthalten und dort mitverkauft. Die Käuferin übernimmt bei gleichzeitiger 
Entlassung der Verkäuferin alle Aufgaben im Zusammenhang mit dem Projekt KIR. 
Die bestehenden Verbindlichkeiten KIR in Höhe von 12.144,91 EUR werden 
übernommen. § 3 Ziffer 3 gilt entsprechend.

5. Die Käuferin übernimmt die Verbindlichkeiten aus den Kautionsverpflichtungen 
Fahrradstellplatz und Stadtführer in Höhe von 2.350,00 EUR. Die Verbindlichkeiten 
werden entsprechend der passivierten Werten der Handelsbilanz beim Kaufpreis in 
Abzug gebracht. § 3 Ziffer 3 gilt entsprechend.
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6. Die Käuferin übernimmt für die Dauer aller gesetzlichen Aufbewahrungsfristen die 
Verwahrung aller Geschäftsbriefe und Unterlagen. Diese Verpflichtung betrifft 
sowohl alle Unterlagen der Vergangenheit als auch die weiteren im Rahmen der 
Liquidation zukünftig noch entstehenden Geschäftsbriefe und Unterlagen. Als 
Gegenleistung wird ein Betrag in Höhe der gebildeten handelsrechtlichen 
Rückstellungen für Aufbewahrungsverpflichtungen in Höhe von 11.961,00 EUR 
vom Kaufpreis in Abzug gebracht.

§ 4 Kaufpreis

1. Der Kaufpreis berechnet sich entsprechend der Einzeldarstellung in der Anlage 2 
und beträgt

360,50 EUR

2. Die Vertragsparteien vereinbaren die Verbuchung der Kaufpreisforderung auf dem 
Gesellschafterverrechnungskonto der Käuferin „WTG Eigenbetrieb“. Die 
Kaufpreisforderung ist auf jederzeitiges Verlangen der Verkäuferin zur Zahlung 
fällig. Die Käuferin verpflichtet sich, übernommene Bankguthaben, soweit sie in 
diesem Vertrag nicht geregelt sind, an die Verkäuferin zurückzuzahlen.

3. Die Vertragsparteien gehen davon aus, dass eine Geschäftsveräußerung im 
Ganzen nach § 1 (1a) UStG vorliegt. Soweit diese Annahme unzutreffend sein 
sollte, versteht sich der Kaufpreis als Nettokaufpreis. Die Umsatzsteuer ist dann 
zusätzlich von der Käuferin nach Vorlage einer der §§ 14 ff. UStG entsprechenden 
Rechnung zur Zahlung fällig.

§ 5 Arbeitnehmer

1. Die Arbeitnehmer sind entsprechend § 613a BGB (Betriebsübergang) auf die 
Käuferin übergegangen. Den Vertragsparteien ist das Widerrufsrecht nach § 613a 
Abs. 6 BGB und die Belehrungspflichten nach § 613a BGB Abs. 5 bekannt. Mit 
allen Arbeitnehmern wurden bereits zum Stichtag einvernehmliche separate 
Übernahmevereinbarungen getroffen.
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2. Die Käuferin übernimmt grundsätzlich alle bestehenden derzeitigen und 
zukünftigen Verpflichtungen aus den übergegangenen Arbeitsverhältnissen und 
stellt die Verkäuferin von jeglicher Inanspruchnahme frei. 

3. In der Handelsbilanz ist eine Rückstellung für bestehende Urlaubsrückstände in 
Höhe 5.340,00 EUR gebildet. Der Betrag wird kaufpreismindernd in Abzug 
gebracht. 

§ 6 Vertragsübernahme, Mietvertrag

1. Die Vertragspartner sind sich über die Übernahme aller im Zusammenhang mit in 
den Kaufgegenständen und den in § 3 näher bezeichneten Aufgabengebieten 
stehenden Vertragsbeziehungen einig. Die Vertragsparteien haben ansonsten im 
Einzelnen geregelt, welche Vertragsbeziehungen (z. B. Telefonanlage etc.) von der 
Käuferin übernommen werden und werden sich bei Bedarf außerhalb dieser 
Urkunde verständigen. Die Verkäuferin wird der Käuferin alle für die 
Geschäftsfortführung erforderlichen Vertragsbeziehungen zur Übernahme 
anbieten. Auf eine abschließende Regelung im Rahmen dieses Vertrages wird 
verzichtet.

2. Der Mietvertrag zwischen den Vertragsparteien über die bisher von der Verkäuferin 
genutzten Räumlichkeiten Marktplatz 24 in Rottenburg ist mit Wirkung zum Ablauf 
des 31.12.2014 aufgehoben und wird mit Übernahme des Betriebs neu 
abgeschlossen. 

§ 7 Vollzug

1. Der Eigentumsübergang ist bereits erfolgt. Klarstellend vereinbaren die 
Vertragsparteien, dass sich die Verkäuferin und die Käuferin über den 
Eigentumsübergang aller zum Kaufgegenstand zählenden beweglichen 
Gegenstände einig sind. Besitzeinräumung ist bereits erfolgt. Die Käuferin ist 
ansonsten im Zweifel berechtigt, die vertragsgegenständlichen Sachen selbst in 
Besitz zu nehmen.
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2. Soweit eine Vertragsübernahme vereinbart ist, tritt die Käuferin im Wege einer 
Vertragsübernahme in alle nach diesem Vertrag oder mittels separater 
Vereinbarung übernommenen Vertragsbeziehungen ein. Die Käuferin holt die zum 
Vertragspartnerwechsel notwendigen Zustimmungserklärungen der jeweiligen 
Vertragspartner ein, soweit dies nicht bereits erfolgt ist. Soweit eine Zustimmung 
nicht erteilt wird oder die Vertragspartner einvernehmlich von einer 
Vertragsübernahme im Außenverhältnis absehen, wird die Verkäuferin die 
entsprechenden Rechtshandlungen im Zusammenhang mit den Verträgen ab dem 
Stichtag im eigenen Namen aber für Rechnung der Käuferin wahrnehmen. 
Unabhängig davon, ob eine Vertragsübernahme eintritt, übernimmt die Käuferin 
hinsichtlich der übernommenen Vertragsbeziehungen alle zum Stichtag 
bestehenden vertraglichen Verpflichtungen (z. B. Zahlungsverpflichtungen) und 
stellt die Verkäuferin von einer Inanspruchnahme frei (Erfüllungsübernahme).

3. Die Vertragsparteien stellen klar, dass nicht aufgeführte Debitoren (Forderungen 
aus Lieferungen und Leistungen) und Kreditoren (Verbindlichkeiten aus Lieferung 
und Leistungen) nicht verkauft sind und bei der Verkäuferin verbleiben.

§ 8 Ausschluss Sachmangelhaftung

Jegliche Haftung für Rechts- oder Sachmängel hinsichtlich der verkauften 
Gegenstände und Rechte ist ausgeschlossen. Unberührt bleibt eine Haftung bei 
vorsätzlichem Handeln der Verkäuferin.

§ 9 Sonstiges

1. Alle mit diesem Vertrag zusammenhängenden Kosten (Beratungskosten etc.) trägt 
die Verkäuferin.

2. Sollten Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise nicht rechtswirksam 
sein oder ihre Rechtswirksamkeit später verlieren, so soll hierdurch die Gültigkeit 
des Vertrages im Übrigen nicht berührt werden. An Stelle der unwirksamen 
Regelung oder zur Ausfüllung der Lücke soll eine angemessene Regelung treten, 
die, soweit dies rechtlich möglich ist, dem am nächsten kommt, was die 
Vertragsschließenden gewollt haben oder nach Sinn und Zweck des Vertrages 
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gewollt haben würden, sofern sie den Punkt bedacht hätten. Der § 139 BGB findet 
ausdrücklich keine Anwendung.

Anlagen:

• Anlage 1 (Verzeichnis des Anlagevermögens)

• Anlage 2 (Kaufpreisberechnung)

Rottenburg am Neckar, ………. 2015

WTG Wirtschaftsförderungs- 
und Tourismusgesellschaft Rottenburg 

am Neckar GmbH i. L.

Stadt Rottenburg am Neckar

Wirtschaft Tourismus Gastronomie 
Rottenburg am Neckar – Eigenbetrieb

der Stadt Rottenburg am Neckar



 Anlage 1 - Blatt 1

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2014 bis 31.12.2014
 

WTG Wirtschaftsförderungs- und Tourismus-
gesellschaft Rottenburg am Neckar GmbH
Rottenburg
Konto Bezeichnung Entwicklung Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum

der 01.01.2014 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2014
EUR EUR EUR EUR EUR

0025 Ähnliche Rechte und
Werte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

4.760,70
4.313,70

4.760,70-
445,00 

0,00
0,00

4.758,70-
Buchwerte 447,00 2,00- 445,00 0,00

0400 Betriebsausstattung Ansch-/Herst-K 27.019,91  27.019,91
Abschreibung 18.676,91 1.256,00 19.932,91

Buchwerte 8.343,00 1.256,00 7.087,00
0480 GAG bis EUR 410,00 Ansch-/Herst-K 182,06 0,00

182,06-
Abschreibung 182,06 0,00

182,06-
Buchwerte 182,06 182,06 0,00

0485 GAG-Sammelposten
>150 bis 1.000 EUR

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

7.414,80
4.074,80

 
1.376,00 

7.414,80
5.450,80

Buchwerte 3.340,00 1.376,00 1.964,00

Summe Ansch-/Herst-K 39.195,41 182,06 34.434,71
4.942,76-

Abschreibung 27.065,41 3.259,06 25.383,71
4.940,76-

Buchwerte 12.130,00 182,06 3.259,06 9.051,00
2,00-



 Anlage 1 - Blatt 2

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2014 bis 31.12.2014
 

WTG Wirtschaftsförderungs- und Tourismus-
gesellschaft Rottenburg am Neckar GmbH
Rottenburg

Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2014 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2014

ND % EUR EUR EUR EUR EUR

0025 Ähnliche Rechte und
Werte

0025/00010 Website und Datenbank 06.06.2001 AHK 2.750,70 2.750,70- 0,00
Immat.WG Absch 2.749,70 2.749,70- 0,00
3/00   33,33 BW 1,00 1,00- 0,00

0025/00011 Layout und Umstellung Website 05.09.2011
Linear

AHK
Absch

2.010,00
1.564,00

2.010,00-
445,00 

0,00
0,00

2.009,00-
3/00   33,33 BW 446,00 1,00- 445,00 0,00

Summe Ähnliche Rechte und
Werte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

4.760,70
4.313,70

4.760,70-
445,00 

0,00
0,00

4.758,70-
Buchwerte 447,00 2,00- 445,00 0,00



 Anlage 1 - Blatt 3

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2014 bis 31.12.2014
 

WTG Wirtschaftsförderungs- und Tourismus-
gesellschaft Rottenburg am Neckar GmbH
Rottenburg

Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2014 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2014

ND % EUR EUR EUR EUR EUR

0400 Betriebsausstattung

0400/00300 2 Autobahnschilder "Wurmlinger 
Kapelle"

11.09.2001
Linear

AHK
Absch

4.162,56
4.161,56

 4.162,56
4.161,56

10/00  10,00 BW 1,00 1,00
0400/00400 6 Ortseingangsschilder 20.11.2001 AHK 3.650,62  3.650,62

Linear Absch 3.649,62 3.649,62
10/00  10,00 BW 1,00 1,00

0400/00600 Schriftzug "Bahnhofstraße" 27.11.2002 AHK 3.215,00  3.215,00
Linear Absch 3.214,00 3.214,00
5/00   20,00 BW 1,00 1,00

0400/00601 2 Schriftzüge "Königstraße" 27.11.2002 AHK 5.746,40  5.746,40
Linear Absch 5.745,40 5.745,40
5/00   20,00 BW 1,00 1,00

0400/00700 Regal mit Schrägablagen 31.03.2003 AHK 685,00  685,00
Linear Absch 583,00 53,00 636,00
13/00  7,69 BW 102,00 53,00 49,00

0400/021001 BOCA L46 Ticketdrucker 15.11.2011 AHK 1.390,00  1.390,00
Linear Absch 1.004,00 385,00 1.389,00
3/00   33,33 BW 386,00 385,00 1,00

0400/02201 Schreibtischkombination 20.12.2012 AHK 1.264,93  1.264,93
Linear Absch 138,93 127,00 265,93
10/00  10,00 BW 1.126,00 127,00 999,00

0400/023001 Geräteschrank GS5 05.07.2013 AHK 1.940,40  1.940,40
Linear Absch 97,40 194,00 291,40
10/00  10,00 BW 1.843,00 194,00 1.649,00

0400/023002 3 Bänke mit Lehne 29.11.2013 AHK 4.965,00  4.965,00
Linear Absch 83,00 497,00 580,00
10/00  10,00 BW 4.882,00 497,00 4.385,00

Summe Betriebsausstattung Ansch-/Herst-K 27.019,91  27.019,91
Abschreibung 18.676,91 1.256,00 19.932,91

Buchwerte 8.343,00 1.256,00 7.087,00



 Anlage 1 - Blatt 4

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2014 bis 31.12.2014
 

WTG Wirtschaftsförderungs- und Tourismus-
gesellschaft Rottenburg am Neckar GmbH
Rottenburg

Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2014 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2014

ND % EUR EUR EUR EUR EUR

0480 GAG bis EUR 410,00

0480/02011 Samsung Galaxy S4 26.03.2014 AHK 182,06 0,00
182,06-

GWG/voll Absch 182,06 0,00
182,06-

1/00   100,00 BW 182,06 182,06 0,00

Summe GAG bis EUR 410,00 Ansch-/Herst-K 182,06 0,00
182,06-

Abschreibung 182,06 0,00
182,06-

Buchwerte 182,06 182,06 0,00



 Anlage 1 - Blatt 5

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2014 bis 31.12.2014
 

WTG Wirtschaftsförderungs- und Tourismus-
gesellschaft Rottenburg am Neckar GmbH
Rottenburg

Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibung Stand zum
Inventar Inventarbezeichnung AfA-Art der 01.01.2014 Abgang- Zuschreibung- 31.12.2014

ND % EUR EUR EUR EUR EUR

0485 GAG-Sammelposten
>150 bis 1.000 EUR

485/2011 Zugänge Pool 2011 31.12.2011 AHK 4.428,32  4.428,32
GWG-Pool Absch 2.658,32 886,00 3.544,32
5/00   20,00 BW 1.770,00 886,00 884,00

485/2012 Zugänge Pool 2012 31.12.2012 AHK 1.939,94  1.939,94
GWG-Pool Absch 776,94 388,00 1.164,94
5/00   20,00 BW 1.163,00 388,00 775,00

485/2013 Zugänge Pool 2013 31.12.2013 AHK 509,66  509,66
GWG-Pool Absch 102,66 102,00 204,66
5/00   20,00 BW 407,00 102,00 305,00

485/2901 Zugänge Pool 2009 31.12.2009 AHK 536,88  536,88
GWG-Pool Absch 536,88 536,88
5/00   20,00 BW 0,00 0,00

Summe GAG-Sammelposten
>150 bis 1.000 EUR

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

7.414,80
4.074,80

 
1.376,00 

7.414,80
5.450,80

Buchwerte 3.340,00 1.376,00 1.964,00



Alle Beträge in Euro

Aktivposten Abzugsposten

Anlagevermögen 9.051,00

Vorräte 4.758,87

Kassenbestand 521,97

Volksbank HNR 416302602 (Geschenkschecks) 155.647,11

Schecks 450,00

Volksbank HNR (KIR) 7.759,91

CMT Folgejahr 5.500,00

Diverse Einträge und Anzeigen 150,00

Beiträge, Lizenzen Folgejahr 764,66

Wartung Innovaphone 3.200,00

Zwischensumme Aktivposten 187.803,52

Verbindlichkeiten Geschenkschecks 130.966,11

Kaution Stadtführer 300,00

Kaution Fahrradstellplatz 2.050,00

Verbindlichkeiten KIR 12.144,91

Urlaubsrückstellung 5.340,00

Rückstellung Aufbewahrungspflicht 11.961,00

Rückstellung Geschenkschecks 24.681,00

Zwischensumme Abzugsposten 187.443,02

Kaufpreis gesamt:

Anlage 2: Kaufpreisberechnung 

360,50


